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Her Oberlehrertag und die Jugendbewegung

Die moderne Jugendbewegung hat einen großen Erfolg
verzeichnen Der Vereinsverband akademiſch gebildeter

Lehrer Deutſchlands der über 23 000 Mitglieder zählt hat
auf ſeiner Münchener Tagung beſchloſſen den Beſtrebungen
der deutſchen Jugendbewegung ſoweit ſie mit dem Jung
deutſchlandbunde unter dem Gedanken des Vaterländiſchen
ein gemeinſames Endziel verfolgen nachdrücklichſt zu unter
ſtützen Der Vereinsverband erkennt vor allem an daß
regelmäßiges Wandern unter zielbewußter Leitung von
Lehrern die Jugend für Familie Schule und Staat erzieht
und das Verhältnis der Jugend zur Schule verſchönt Für
die Entwickelung dieſer Wanderbewegung ſei tatkräftiges
Entgegenkommen aller Lehrer der Schule und der Schul
behörde unerläßlich

Der Beſchluß des Oberlehrertages hat freilich auch ſeinen
Pferdefuß Das nötige Zuſammenarbeiten zwiſchen Schule
und Jugendverbänden heißt es darin erfordere daß den
Lehrern der höheren Schulen ein entſprechender Einfluß in
der weiteren Entwickelung der Jungdeutſchlandbewegung ein
geräumt werde ſoweit ſie auf das Gebiet der höheren Schulen
übergreife An und für ſich iſt gegen dieſe Auffaſſung ja
nichts einzuwenden Nur darf das autoritative Verhältnis
zwiſchen Lehrer und Schüler aus unſeren Unterrichtsanſtalten
nicht in die mehr oder weniger freien Jugendbünde hinein
verpflanzt werden Die Eigenſchaft als Vorgeſetzter muß für
die Lehrer an den Grenzen ihrer amtlichen Wirkſamkeit auf

7 Sie ſollten in den Vereinen der Jugend Freunde und
erater der Jugend und nur inſoweit deren Führer ſein

als ſie die Jugend ſelbſt dazu beſtimmt Gerade darum darf
die einſeitige Begünſtigung des Jungdeutſchlandbundes durch
den Oberlehrer auch nicht in eine aggreſſive Haltung gegen
über der ſogenannten freideutſchen Jugend ausarten zu der
fich diejenigen Jugendbünde rechnen die grundſätzlich unab
hängig von allen Erwachſenen vor eigener Verantwortlich
Dir unter ſelbſtgewählten Führern ihr Leben geſtalten
wollen

Um dieſen letzteren Standpunkt zu würdigen muß man
ſich deſſen erinnern daß die freideutſche Jugendbewegung aus
einem elementaren Bedürfnis der Jugend ſelbſt ohne irgend
welchen Anteil Erwachſener hervorgegangen iſt Einen Ver
ein wie den Wandervogel hätten weder Eltern noch Lehrer
geſchweige Verwaltungsbeamte und Offiziere erſinnen und
ins Leben rufen können er konnte nur aus dem Hunger
einer von den Quellen des Lebens abgeſonderten Jugend
nach einer unmittelbaren Fühlung mit der heimatlichen

Natur und ihrem Verlangen lebendiges Wiſſen Erfahrung
in ſich hineinzuwandern hervorwachſen Seitdem haben un
befangene erwachſene Beurteiler zum Teil mit Staunen zu
gegeben daß die Vereine der Wandervpögel durch die Strenge
ihrer Sitten man denke nur an die grundſätzliche Enthalt
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Für Frank Wedekind

Die neue von Wilhelm Herzog herausgegebene Zeit
ſchrift Das Forum Verlag München Leopoldſtr 10

veröffentlicht folgende von den erſten Künſtlern Deutſchlands
unterzeichnete Erklärung

Der Dichter Frank Wedekind wird im Juli dieſes Jahresv e n J ſes Jahjährige ſchuf die Kindertragödie Frühlingsr 15 mußte er warten bis er ſein en Auf
der verkörpert ſah Kein zweiter unter den zeit
genöſſiſchen Dichtern hat ſo zu kämpfen gehabt gegen ſeine
Mitmenſchen Nach jahrzehntelanger Verkennung und Miß
achtung die er nicht nur durch ein ahnungsloſes Publikum
erfuhr ſondern vor allem durch die große Mehrzahl derer
die öffentlich urteilen dürfen nach infamen Schmähungen
und zudringlichen Zweifeln an der Ehrlichkeit ſeines Schaffens
iſt es ihm endlich in den letzten Jahren gelungen ſich durch
zuſetzen

Ein wenn auch noch immer nicht großer Teil desdeutſchen Publikums hat ſeine Hriginalität ſeinen Fanatis
mus ſeine ſchöpferiſche Kraft erkannt Viele Tauſende lieben
ihn wegen der Härte und Unerbittlichkeit aus der heraus
ſeine leidenſchaftlichen BVekenntniſſe entſtanden

Er hat als Künſtler der Menge nie die geringſte Kon
zeſſion gemacht Er wurde verlacht geläſtert und verſpottet
als Clown verſchrien beſtenfalls als Witzbold gewertet oder
als Bänkelſänger weil er die Laute zu ſchlagen verſteht Er
aber blieb ein ganz ſeltener Fall in unſerer merkäntilen
und kompromißſüchtigen Zeit er ſelbſt

Und nun da wir ſein Lebenswerk überſchauen liegen
15 Werke vor uns an Wert und an Bedeutung für ihren
Schöpfer verſchieden aber alle erfunden von einem ur
ſprünglichen Geiſt belebt von einem fanatiſchen Genie und
geformt mit ver kalten Sicherheit eines Artifex

Es gilt einen Künſtler zu ehren der nie irgend einerGruppe n vielmehr als ein gefährlich Jſolierter
ſeinen an Bitterniſſen reichen Weg ging

Wir wollen bekennen daß ſein Werk von der Kinder
tragödie Frühlingserwachen bis z der aufreizenden
Menſchheitsdichtung Simſon uns bereichert hat Wir
wollen bekennen daß er durch die nrner Aufrichtigkeit
ſeiner Kunſt uns geſtärkt und entflammt hat
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3 AprilFalle Mittwoch den
nachweis ſelbſterziehende Gemeinſchaften zu bilden er

bracht haben ßDer Jungdeutſchlandbund der ſich amtlicher Gunſt und
Unterſtützung erfreut und deſſen Protektoren außer einer
allgemeinen Ertüchtigung der Jugend auch ihre Erziehung
für den Heeresdienſt erſtreben iſt erſt entſtanden als die
proletariſche Jugendbewegung in der zum Teil ganz ähnliche
Eigenbewegungen der Jugend eine Rolle ſpielten wie in der
Wandervogelbewegung beſorgten Gemütern die Furcht vor
einer Eroberung weiter Kreiſe der ſchulentwachſenen Jugend
durch die Sozialdemokratie einflößte Während man die
ſozialdemokratiſch beeinflußte Jugendbewegung unterdrückte
rief man eine bürgerlich vaterländiſche ins Leben der ſich die
ſchulentwachſene proletariſche Jugend anſchließen konnte

Die Führer der freideutſchen Jugend werden immer nur
eine verhältnismäßig kleine Ausleſe der geſamten Jugend
hinter ſich ſcharen können die große Maſſe wird ſich in ähn
liche Bahnen nur unter einem gewiſſen Nachdruck erwachſener
Pfleger Freunde und Förderer der Jugend lenken laſſen
Darum iſt es ganz in der Ordnung daß es neben frei
deutſchen auch ſolche Jugendbünde gebe in denen die Jugend
durch erwachſene Führer angeſpornt wird Der in ſolchem
Nachdruck liegende Zwang muß aber moraliſcher er darf
nicht gewaltſamer Natur ſein ſonſt werden diejenigen recht
behalten die von der Jungdeutſchlandbewegung eine Kaſer
nierung der Jugend befürchten Vor allem muß dafür ge
ſorgt werden daß das Sicherheitsventil der freideutſchen
Jugend erhalten bleibe in deren Verein ſich von ſelbſt nur
der Teil der Jugend hineindrängt der ſich reif dafür fühlt
unter ſelbſtgewählten Führern den Forderungen der Zeit zu
genügen

S

München 7 April Die Verſammlungen des Vereins
verbandes akademiſch gebildeter Lehrer fanden heute in drei
getrennten Abſchnitten ſtatt Eine Vorverſammlung be
faßte ſich mit der Frage der deutſchen Schulen im
Auslande Oberlehrer Fittbogen aus Berlin ſprach
über das Deutſchtum im Auslande im Unterricht der höheren
Schulen Er faßte ſeine Ausführungen dahin zuſammen
daß es erforderlich ſei die Jugend innerhalb des Lehrplans
mit dem Deutſchtum im Auslande vertraut zu machen denn
das Deutſchtum ſei ein wichtiger Faktor im geiſtigen und
materiellen Leben geworden Anſchließend hieran ſprach der
Direktor der deutſchen Schulen in Antwerpen Dr Gaſter
über die deutſchen Auslandsſchulen

Geſchäftlich wurde mitgeteilt daß die Kaiſer
Jubiläums Spende des Verbandes zuſammen mit
den Mitteln der Paulſen Stiftung zur Gründung eines Ge
neſungsheimes als eines dauernden Denkmals kollegialer
Geſinnung beſtimmt und die Vorarbeiten einem Ausſchuß
übertragen ſeien Ein Antrag für den Verband einen
ſtändigen Sitz zu ſchaffen und eine bezahlte Hilfskraft anzu
ſtellen wurde abgelehnt Gegen Mittag begann die Feſt
verſammlung im Alten Rathausſaal

W en

Bergmann und des Marquis von Keith der Lulu und des
Hetmann unſere ganze Liebe gehört

Wir glauben daß dieſer Dichter dem es gelang ſeine
Viſionen zu bannen ein ebenbürtiger Nachkomme der Lenz
Kleiſt Büchner iſt und daß er mit ſo viel Recht wie nur
irgend ein anderer als der Dramatiker unſerer Zeit genannt
und gefeiert werden dürfte

Wir ſordern von den Theaterleitern daß ſie eingedenk
deſſen es als ihre vornehme und willkommene Pflicht an
ſehen werden ſoweit es ihnen irgend möglich iſt ihrem
Publikum eine deutlichere und umfaſſendere Anſchauung von
dem Geſamtwerk Wedekinds zu geben indem ſie einen
Zyklus ſeiner Werke vorführen oder zum
mindeſten ganz beſonders gut vorbereitete
Darſtellungen einzelner ſeiner Dramen ver
anſtalten Sie ſelbſt werden ſich dadurch ehren und dem
Dichter können dieſe Aufführungen eine ſpäte Genugtunng
für die erbärmliche Zaghaftigkeit und feindſelige Gleichgültig
keit ſein die er allzulange ertragen mußte

Er ſoll nach ſo vielen quäleriſchen Jahren einmal ver
wöhnt werden er der Senſible und Sonderbare ſoll einmal
die Freude koſten die ein irregeleitetes Publikum minder
bemittelten Geiſtern verſchwenderiſch zu ſpenden pflegt jene
Freude daß ſein Wort von vielen deutſchen Bühnen herab
gehört wird und daß ſeine Welten allen Volksſchichten zu
gänglich gemacht werden

Er möge fühlen daß er mit ſeinem Schaffen in den
Beſten des deutſchen Volkes wurzelt und daß ſich zu ihnen
eine immer größer werdende Schar derer geſellt die fähig
ſind ſein Werk zu erleben und zu werten

Lovis Corinth Heinrich Mann
Maximilian Harden Thomas MannWilhelm Herzog Albert Steinrück
Max Liebermann Franz von Stukk

Albert Weisgerber

Premierenahend im Stadttheater

Der Kammerſänger

3 Szenen von Frank Wedekind
Der vielumſtrittene Dichter wie man ihn früher

nannte iſt Wedekind heute nicht mehr Man iſt ſich wenig
ſtens in gebildeten Kreiſen über ſeine Bedeutung einigTrotzdem iſt das Rot der Morgenſonne die enthaſiaſt

Unter den Feſtgäſten

Wir wollen bekennen daß dem Schöpfer der Wendla

1914

befanden ſich als Vertreter ihrer Regierungen Geheimer
Oberregierungsrat Dr Reinhardt aus Berlin Mini
ſterialrat Dr Marquardt aus Stuttgart und Geheimer Ober
ſchulrat Block aus Darmſtadt Der Vorſitzende dankte
dem Prinzen Alfons von Bayern als Vertreter des Königs
und den Vertretern der Miniſterien der Regierungen und
vieler wiſſenſchaftlicher Jnſtitute und Körperſchaften für ihr
Erſcheinen ſein Vorſchlag Huldigungstelegramme an den
Deutſchen Kaiſer und an König Ludwig zu ſenden wurde
freudig aufgenommen Weiteren Begrüßungsanſprachen
folgte der Feſtvortrag des Gymnaſial Profeſſors Hart
mann aus Bayreuth über die höhere Schule als
Erzieherin fürs Leben

Der Preſſedienft

Die Preſſeabteilung des Auswärtigen Amtes ſoll neu
organiſiert und zu dem Zwecke im Etat des kommenden Jah
res ein erheblich höherer Betrag gefordert werden Geeig
nete Vertreter der Journaliſtik ſollen zur aktiven Mitarbeit
im Miniſterium herangezogen werden

Dieſe Mitteilungen ſinden wir im Hamburger Frem
denblatt Beſtätigt ſich dieſe Nachricht würde ſich in die
ſem Dienſtzweige nur die gleiche Entwicklung vollziehen die
wir auch auf anderen Gebieten des politiſchen wie des wirt
ſchaftlichen Lebens beobachten den gewaltigen Anforde
rungen des geſteigerten Betriebes genügen die altherge
brachten Formen und Einrichtungen nicht mehr Wir be
grüßen es mit Freude und Genugtuung daß Erkennen und
Wollen ſich Bahn bricht und alle bureaukratiſchen Bedenken
beiſeite ſchiebt Wir irren wohl nicht wenn wir in dieſem
Plane die niemals ſich der Oeffentlichkeit aufdrängende
darum aber nicht minder zielſichere Hand des Staatsſekretärs
von Jagow erblicken

Seit der Bismarckſchen Zeit bewegt ſich der Preſſedienſt
des Auswärtigen Amtes in denſelben Formen Ein älterer
vortragender Rat ſteht ihm vor der mit einigen Hilfsarbei
tern die mit der Zeit Legationsräte geworden ſind den ge
famten Arbeitsſtoff bewältigen muß Früher erledigte ſich
das Arbeitspenſum durch die Veröffentlichung weniger mar
kanter Artikel an allgemein kenntlichen Stellen die in Bis
marckſcher Zeit häufig den Bleiſtift des großen Mannes er
kennen ließen Die Preſſe Europas ja der ganzen Welt
druckte ſie ab Germania locuta Dazu kamen Jnforma
tionen an einen beſchränkten Kreis vertrauenswürdiger
Journaliſten des Jn und Auslandes 8

Heute iſt der Preſſedezernent gar nicht mehr imſtande
die Feder zu größeren Aufſätzen ſelber zu führen Er muß
ſich darauf beſchränken Gedankenſplitter kurze Leitſätze aus
zugeben oder durch ſeine Hilfsarbeiter verbreiten zu laſſen
Daß dieſe nicht immer in richtigem Zuſammenhang und zu
treffender Gruppierung erſcheinen und die gewollte Wirkung
erzielen liegt auf der Hand

re u r SDichter und Denker drohend und machtvoll über dem Dichter
leuchten ſehen ſo ſchwach ach ſo ſchwach daß manche ihre
Exiſtenz rundweg ableugnen Was will das beſagen daß
man in Berlin Wedekind Zykken mit den erſten Schauſpielern
Deutſchlands veranſtaltet und daß man den Dichter auf
Banketten feiert an denen die exkluſivſten Denker teil
nehmen Seht euch dagegen die Provinzbühnen an Hier
wagt ſich einmal ein noch friſchgebackener Theaterdirektor mit
Frühlings Erwachen hervor dort ſpielt eine Bühne die

nichts mehr zu verlieren hat den Erdgeiſt Und die ſtillſten
Theaterabonnenten werden zu Hyänen und der friſchgebackene
Theaterdirektor bekommt graue Haare Berlin München und
einige andere wenige Weltſtädte machen noch nicht Deutſch
land aus Die Provinz iſt ein mächtigerer Faktor als viele
Politiker und Feuilletoniſten in Berlin glauben

50 Jahre alt wird Wedekind im Sommer dieſes Jahres
50jährige Dichter feiert man in Deutſchland Mit drohender
Gebärde weiſen die oben erwähnten enthuſiaſtiſchen Dichter
und Denker auf Wedekind hin der einen ſo ängſtlichen Ein
druck macht und der doch mutiger iſt als alles was heute in
Deutſchland Dramen ſchreibt So führt man ihn jetzt mit
einemmal überall auf in Hamburg und in Kempten in
Königsberg und in Zabern Auch in Halle Führt man ihn
wirklich auf Auf allen Zetteln Der Kammerſänger Der
Kammerſänger Der Kammerſänger Die da geſtern ge
kommen waren waren baß erſtaunt Warum ſchimpft man
denn ſo über Wedekind Der Kammerſänger man
amüſiert ſich man iſt ergriffen man lernt etwas
dabei Der Kammerſänger iſt das einzige Stück Wede
kinds das kein echter Wedekind iſt Jhn könnte eventuell
auch ein anderer Begabter geſchrieben haben Aber das
Eine werden alle zugeben die geſtern im Theater waren
Bei keinem Schwank können fie ſich beſſer unterhalten als
im Kammerſänger kein neues Schauſpiel intereſſiert ſie
ſo machtvoll wie der Kammerſänger keine neue Tragödie
packt ſie ſo tief und unmittelbar wie der Kammerſänger
Und eben dieſer Kammerſänger iſt Kinderſpiel gegen alles
andere von Wedekind O wollte doch der Philiſter endlich
ſeine verwickelten und zwar ehrlich gemeinten aber doch ſo
unwahren Vorurteile ablegen Welche Welt würde ſich ihm
bei Wedekind erſchließen Welche Kultur würde er er
blicken

Der Kammerſänger iſt vor Jahren in den großen
Städten viel geſpielt worden Theaterfreunde kennen längſt
die Stunde die der Tenor vor ſeiner Abreiſe zubringt in
Geſellſchaft von Backfiſchen Komponiſten und verliebten
Frauen gegen die er mit Händen und Füßen wehrt und
die er nicht los werden kann Sie kennen den feinen Humor,
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Ferner hat ſich in neuerer Zeit die Fabrikation mehr
oder weniger ſenſationeller darum aber auch mehr oder
weniger unwahrer Nachrichten in der ganzen Welt ins Ge
waltige geſteigert Sie erfordert nicht nur eine äußerſt
mühſame genaue Kontrolle ſondern auch vielfach eine
prompte Richtigſtellung wenn nicht ſchwerer Schaden ange
richtet werden u Daher der immer wieder laut werdende
n nach einem beſſeren Nachrichtendienſt über die ganze
Erde

Die Aufgabe dieſen Preſſedienſt nicht nur zu beſorgen
ſondern auch nur einigermaßen in der Hand zu behalten
überſteigt die Kräfte und die Leiſtungsfähigkeit auch des
tüchtigſten Beamten Sie erfordert eine großzügige ſicher
funktionierende Organiſation Wird ſie nicht eingerichtet
dann kommt die deutſche Politik in die Gefahr noch mehr
ins Hintertreffen zu geraten wie dies ſchon heute dank einer
durchaus unangebrachten Sparſamkeit der iſt

Der über Hamburg gemeldete Plan beweiſt daß der
gegenwärtige Leiter des Auswärtigen Amtes den modernen
Anforderungen auch auf dem Gebiete des Preſſedienſtes ge
recht zu werden gewillt iſt Aber noch einen weiteren be
deutungsvollen Fortſchritt erblicken wir in der Heranziehung
tüchtiger Journaliſten der verſchiedenen Parteien zur prak
tiſchen Mitarbeit im Miniſterium ſelber Wir ſehen in
r England den Erfolg dieſer praktiſchen Ar
beit bei der der Journaliſt nicht nur als Sprachrohr der
Regierung gebraucht wird ſondern wirklich mitarbeitet
Freilich ſind wir noch weit davon entfernt daß bei uns der
Publiziſt wie in England Frankreich und Amerika
als Miniſterkandidat in Betracht käme viel aber iſt ſchon
gewonnen wenn man in den Miniſterien ſich daran gewöhnt
in vielen Dingen den Rat des ſachverſtändigen Journaliſten
einzuholen wenn es gilt nach außen hin zu dokumentieren
daß in Deutſchland mag über innere Einzelfragen Partei
gegen Partei ſtehen geſchloſſen das ganze Volk zuſammen
ſteht wo Lebensintereſſen Deutſchlands in Frage kommen

Viel iſt ſchon gewonnen wenn man in den Miniſterien
auch bei wirtſchaftlichen Fragen die geſamte Preſſe ohne
Parteiunterſchied die wie kaum ein anderer Fühlung
mit dem Volke hat heranzieht Erſt dann wird das
Bild das die Regierung ſich auch amtlichen Berichten und
Gutachten der Jntereſſentenkreiſe bildet vollſtändig ſein
Herr v Jagow geht wenn ſich die Nachricht beſtätigt
mit gutem Beiſpiel voran Hoffentlich folgen die anderen
Reſſorts des Reiches bald nach

Herrn v Lieberts Darſtellung der Eiſenbahn
unterhaltung

Herr v Liebert ſchreibt in der Poſt
Jch fuhr am 17 März dem Tage der Hauptwahl nicht

nachher von Leipzig nach Borna in einem Eiſenbahnabteil
mit dem Kammerherrn v Streit Medewitzſch und
einem Herrn aus Borna Wir unterhielten uns
über die Wahl und Herr v Streit der durch feine Jovia
lität aber auch durch ſeine kräftige Ausdrucksweiſe be
kannt iſt äußerte ein oder zweimal Die Liberalen
ſind ja doch Demokraten Als die Rede auf die
Poſtbeamten kam erzählte ich daß ich 1909 in der Be
foldungskommiſſion für die Poſtaſſiſtenten und Poſtſchaffner
mich bemüht habe ihnen das gewünſchte Höchſtgehalt zu be
ſchaffen daß es damals aber leider nicht möglich geweſen
ſei Dafür ſei ich dann bei der Wahl 1912 von den Poſtbe
amten durch ein Flugblatt und in öffentlichen Verſamm
lungen angegriffen worden Jnzwiſchen habe der Reichstag
die betreffenden Forderungen bewilligt und ich hätte die
Freude gehabt an jedem Poſtſchalter wo ich die Frage an
einen Beamten gerichtet hätte ob ſie nun zufriedengeſtellt
ſeien eine befriedigte Antwort zu erhalten Dabei iſt nicht
das geringſte kränkende Wort über einen Beamten von mir
geäußert worden es lag gar keine Veranlaſſung dazu vor
Nach etwa einer Viertelſtunde trat plötzlich Herr Nitzſchke
ne
in den ſich der Konflikt der Tragikomödie miſcht den feinen
Humor mit dem der Beſuch beginnt und die Tragik mit der
ein jeder endet Die das Stück kennen waren geſtern er
griffen von dem hervorragenden Spiel unſerer Darſteller
Walter Fahrenbach als Kammerſänger fand die Miſchung
von Bonpivant und Charakterdarſteller die Vorausſetzung
für die Rolle iſt mit dem inſtinktiven Gefühl des geborenen
Schauſpielers Sein Mitleid ſeine Koketterie ſein Sklaven
tum und ſeine Freiheit verbanden ſich zur Wahrheit Eliſa
beth Wundtke war ein reizender Backfiſch Walter Sieg
ein Jdealiſt ein Sucher ein Zermürbter der auf die Nerven
geht und der überall rührt wo das Gefühl der Rührung her
vorgeholt werden kann und Trude Tandar ein Weib mit
allen Fehlern und allen Tugenden lebendig und wahr groß
wie eine erprobte JbſenDarſtellerin Jn dieſer Vorſtellung
zeigte das Stadttheater einmal wieder daß es ſich gelegent
lich weit über die Provinzbühne hinausheben kann

Martin Feuchtwanger
w

Zufall

Muſikaliſches Luſtſpiel in einem Aufzug frei nach einer italie
niſchen Novelle von Barili von 3230 Dahlmann Muſik

von Bruno Heydrich
Uraufführung

Was wird kommen ſo fragte man im Hinblick des ſchon
ſeit einigen Wochen in Ausſicht geſtellten Zufalls Da waren
auf der einen Seite die Lokalpatrioten die lange vorher
in Begeiſterung ſchwammen ehe ſie nur eine Note kannten und

auf der andern die unverbeſſerlichen Skeptiker die getren dem
Sprichwort vom Propheten im Vaterlande meinten Was kann
von Halle Gutes kommen Und die Wirklichkeit Nun die
Uraufführung der Opernnovität bewies daß der ſeit etwa20 Jahren die

rich nicht nur als Pädagoge ſondern auch als Komponiſt ſehr
beachtenswerter Leiſtungen fähig iſt Zunächſt das Textbuch
Der Verfaſſer Hans lmann ſoviel wir gehört haben weib
lichen Geſchlechts hat eine Anekdote in geſchickten ſangbaren
Verſen dramatiſiert und ſo dem Komponiſten ein Librelto ge
lefert das den Vorzug der Kürze hat Wenn der Vorhang auf
geht hat eben das Maskenfeſt das Ercole Marini gibt ſeinen
Höhepunkt erreicht Ercoles Freund Felice preiſt den Zufall als
ſeinen Gott Und eben dieſer Zufall ſpielt bald darauf dem
etwas blaſierten der Ehe durchaus abholden Ercole ein Weib
in die Hand zum Ueberfluß dasſelbe auf Felice bereits
2
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z aus dem Nebenabteil an uns heran und ſagte er habe das
Geſpräch gehört und ſich Aufzeichnungen ge
m acht Wie er dies weiter verbreitet hat iſt mir nicht
bekannt Man ſieht nur aus der Wiedergabe der Chem
nitzer Volksſtimme welche Geſtalt ſolches von Mund zu
Mund herumgetragene Gerede ſchließlich annimmt Jch
habe für obige Darſtellung der Tatſachen zwei Zeugen die
an dem Geſpräch ſelbſt teilnahmen Herr Nitzſchke hat bei
dem Rattern des Zuges die Einzelheiten
wohl kaum hören könnenz jedenfalls hat er nicht
einmal die Stimmen der Sprechenden zu unter
ſcheiden vermocht Die Beurteilung der Handlungs
weiſe ein Geſpräch eine Viertelſtunde lang von Leipzig bis
Gaſchwitz zu be lauſchen und dann erſt hervor
zutreten 37 ich dem Publikum überlaſſen 8

Herrn v Lieberts Darſtellung klingt nicht gerade über
zeugend Wenn Herr Ritzſchke ſich Aufzeichnungen
gemacht hat ſo muß er doch wohl trotz des Ratterns
das Geſpräch gehört und die Stimmen er
kannt haben Es ſcheint jetzt ſo als ob Herr v Liebert
den jovialen Herrn v Streit für die gefallenen Ausdrücke
verantwortlich machen will Jm übrigen iſt es nicht gerade
fair Herrn Nitzſchke der es ja gar nicht nötig hatte Herrn
v Liebert in ſeiner Offenherzigkeit zu ſtören der aber an
ſtändig genug war den politiſchen Gegner nicht in Unkennt
nis darüber zu laſſen daß ein Geſpräch gehört werden konnte
nun beweislos als den Urheber der Jndiskretionen hinzu
ſtellen und ihm auch ſonſt noch Lehren über den guten Ton
in allen Lebenslagen geben zu wollen Herr v Liebert
hätte ſich lieber beizeiten ſelbſt und ſeine jovialen Freunde
daran erinnern ſollen daß man auch im politiſchen Kampfe
ſachlich bleiben ſoll

Caillaux intime Vriefe
Der Unterſuchungsrichter vernahm abermals Caillaurx

der über die intimen Briefe Mitteilungen
machte Caillaux erzählte daß ihm im September 1909 aus
ſeinem Schreibtiſch ein Bündel Briefe geſtohlen worden ſei
darunter zwei an die damalige Frau Claröstie ſeine ſpätere
Gattin Der eine habe eine 16 Seiten lange Schilderung
ſeines intimen Lebens enthalten hauptſächlich die mit ſeiner
politiſchen Stellung zuſammenhängenden Gründe warum er
ſeine Ehe nicht ſofort ſcheiden laſſen könne Nach der Ent
wendung dieſer Briefe habe er ſeiner erſten Gattin die Ehe
ſcheidung oder Wiederverſöhnung angeboten wenn die
Brieſe zurückerſtattet würden Seine Gattin habe in die
Verſöhnung gewilligt Kurze Zeit darauf ſeien die Briefe
in ſeiner Wohnung verbrannt worden Vorher habe er
ſeine erſte Gattin in Gegenwart Dechanels aufgefordert
feierlichſt zu erklären daß ſie weder Abſchrift noch eine
Photographie dieſer Briefe behalten habe und dieſe Er
klärung erhalten Er legte weiter dar warum ſeine jetzige
Frau die Veröffentlichung dieſer Briefe gefürchtet habe

Caillaux kam ſodann auf gewiſſe ihm und ſeiner zweiten
Gattin bekannt gewordene Tatſachen zu ſprechen die ihnen
einwandsfrei bewieſen daß entgegen ihrem Verſprechen
Frau Gueydan Photographien der Briefe zurückbehalten und
Caillaux politiſchen Gegnern gezeigt habe Seitdem war
der Gemütszuſtand der zweiten Frau Caillaux immer düſterer
geworden und die Figaro Kampagne war ausſchlaggebend
um ſie zum äußerſten zu treiben Ueber ſein perſönliches
Verhältnis zu Calmette machte der ehemalige Finanzminiſter
folgende intereſſante Angaben Man hat verſucht ſagte
er die beſondere Heftigkeit der Calmetteſchen Artikel da
mit zu erklären daß der Figaro Redakteur mich im Verdacht
hatte von einer ihm ſehr befreundeten Dame begünſtigt zu
werden Jch halte darauf die Unwahrheit dieſer Aus
ſtreuung feſtzuſtellen Mein eheliches Leben mit meiner
zweiten Frau war vollkommen tadellos Nach ſeiner
letzten Vernehmung wurde Caillaux wegen der Jo unter
zeichneten Briefe mit dem früheren Miniſter Barthou kon

r eingeführte Konſervatoriumsdirektor Heyd

frontiert Letzterer leugnete die Briefe dem Figaro über
geben zu haben

nen
Ton ein den die Dichtung anſchlägt Obwohl ſie alle Mittel
moderner Harmoniſation die Technik des Leitmotivs und eine
farbenreiche Jnſtrumentierung anwendet iſt doch ihr Charakter
vollkommen volkstümlich Die prägnanten Hauptmelodien
prägen ſich dem Ohr leicht ein zumal ſie als Leitmotive an ger
eigneter Stelle immer wiederkehren Vor allem iſt es das
Motiv des Zufalls eine weiche Des Dur Kantilene die an

der melodiſchen Wein einen Hauptanteil nimmt Voller
Leben iſt die muſikaliſche Schilderung des Maskentrubels mit
dem das Luſtſpiel einſetzt und es iſt ſchade daß der Text ſpäter
keine Gelegenheit mehr bietet zu einer wirkungsvollen Chor
ſzene Von weiteren wirkſamen Nummern ſeien genannt die
zur Mandoline geſungene Barkarolle und das Gebet der Un
bekannten in ſeinem muſikaliſchen Hauptgedanken zugleich
deren charakteriſtiſches Leitmotiv

Bei der Ausführung war jeder mit Luſt und Liebe bei der
Sache jeder gab ſein Beſtes Alfred Färbach gab den leicht
lebigen Felice elegant und trug ſein Lied vom Zufall mit
gutem Gelingen vor Als humoriſtiſches Poliziſtenpaar wirkten
Franz Schwarz und Fritz Gruſelli und erzielten durch
ein Sonderballett einen Heiterkeitserfolg Die Unbekanntewurde von Suſanne Stolz in feiner Feichung gegeben ſie

entſprach ganz dem Bild das ſich Ercole von dem erträumten
Jdeal macht Jrmgard Kühn und Frida Gollmer boten
alle Reize der Verführungskunſt an dem Eisblock Ercole auf
Zwei Gäſte wurden von Theo Raven und Karl Krut
hoffer geſpielt Theo Raven hatte als Spielleiter mit
künſtleriſchem Geſchmack ein Bild frohbewegten feſtlichen
Treibens geſchaffen Der Chor verſtärkt durch die Chorober
klaſſe des Heydrichſchen Konſervatoriums war nicht nur geſang
lich recht tüchtig ſondern bewegte ſich mit Natürlichkeit auf der
Bühne Kapellmeiſter H H Wetzler leitete die Aufführung
im Sinne des Autors und ließ die inſtrumentalen Feinheiten
der Partitur durch das Orcheſter lebendig werden

Eine beſondere Ueberraſchung bereitete der Komponiſt durch
ſeine Mitwirkung Für den durch Krankheit verhinderten
O Rudolph halte er noch am letzten Tag die Hauptrolle des

Vorbereitungszeit doppelt bewundernswerten Weiſe durch Er
brachte den Veweis für ſeine ausgezeichnete ſchauſpieleriſche
Fähigkeit und beſtätigte als Sänger die gute Schule obwohl die
Stimme natürlich nicht mehr den Glanz beſitzt über den der
einſt viel gefeierte Heldentenor während ſeiner Bühnentätigkeit
verfügte Lorbeerkränze und Bäume ſchmückten am Schluß die
Bühne in verſchwenderiſcher Fülle und der Komponiſt mußte
immer wieder erſcheinen

Dr H Kleemann
auf den leichten

Ercole übernommen und führte ſie in einer bei der Kürze der

Der Prozeß Caillaux verſähen
Der Anwalt der Frau Caillaux hat eſen mehrwöchigen

Urlaub angetreten Der Prozeß wird bil zu ſeiner Rück
kehr verſchoben

Der Großſiegelbewahrer Bienvenu Marh hat dem Ver
treter des zweiten Kaſſationshofes Herbeui die Nachfolgedes Feneralſiaatsantvalks Fabre angeboten LArbeux hat im

Prinzip angenommen Seine endgültige Ahahme dürfte
damit ſicher ſein

Deutſches Reich
Die Stlakthalter Frage

Der Umſtand daß ſich die Ernennung ves neuen Statr
halters von ElſaßLothringen länger hinzieht als anzugehmen
war hat das Gerücht in Umlauf gebracht der Kaiſer hche den
Grafen Wedel gebeten in ſeinem Amt zu bleiben Das klang
ſehr un wahrſcheinlich Wie jetzt aus zuverläſſiger Quelle ge
meldet wird werden der Statthalter von ElſaßLothringen und
Gräfin Wedel im letzten Drittel des Monats Straßburg er
laſſen und nach Berlin überſiedeln Damit iſt gezgt daß ue
Entſcheidung über den Nachfolger in nächſter Zeit fallen wir

Hur Breslauer Fürſtbiſchofswahl
Aus Breslau wird über die durch das Domkapitel ſtatt

findenden Präſentationswahlen für den Breslauer Fürſtbiſchofs
poſten dem Hirſchſchen Telegraphenbureau von informierter
Seite folgendes mitgeteilt

Unter den Domherren haben bereits ſeit einiger Zeit mehr
fach Vorbeſprechungen über die Wahl ſtattgefunden die dazu
geführt haben daß nur ſolche Kandidaten aufgeſtellt werden
ſollen die das Vertrauen der Regierung wie des Heiligen
Stuhls im gleichen Maße beſitzen Für die aufzuſtellende Liſte
kommen etwa 10 Perſonen in Frage darunter die Biſchöfe
Dr Bertram Hildesheim und Schmitz Fulda ſowie der Bres
lauer Domherr Dr Johannes Steinmann der Direktor des
fürſtbiſchöflichen theologiſchen Konvikts der als früherer Ge
heimſekretär des Kardinals Kopp über gute Beziehungen zu den
weltlichen und geiſtlichen Behörden verfügt Dagegen dürfte
von der Kandidatur des Biſchofs Schulte von Paderborn Ab
ſtand genommen werden trotzdem ſich die Regierung urſprüng
lich für ſeine Wahl beim Domkuapitel eingeſetzt hat denn die Be
ſtätigung Dr Schultes durch den Heiligen Stuhl erſcheint höchſt
un wahrſcheinlich Wenn nicht alle Anzeichen trügen wird die
engere Wahl zwiſchen dem Biſchof von Hildesheim Dr Bertram
und dem Fuldaer Biſchof entſcheiden von denen der letztere erſt
vor kurzer Zeit in Rom weilte

Mißtrauensvolum für die elſäſſiſche Regierung
Die Zweite Kammer des elſaß lothringiſchen Landtages

hielt Dienstag nachmittag eine erregte Sitzung ab Zunächſt
allerdings ging es noch ruhiger zu ein Antrag der Lothringer
auf Aufhebung der Grundwertabgabe wurde abgelehnt da
gegen fand ein Antrag der Sozialdemokratie auf Einführung
des Reichspreßgeſetzes Annahme Dann jedoch entſpann ſich
eine erregte Diskuſſion über den Sprachenerlaß der den Lehrern
den Gebrauch der deutſchen Schriftſprache vorſchreibt Die
Sozialdemokraten ſchlugen vor der Regierung ein Mißtrauens
votum auszuſprechen Demgegenüber betonte Staatsſekretär
von Roedern in einer längeren Rede daß ſich der Erlaß nur
auf die Schule bezöge jedoch nicht in die private Freiheit der
Lehrer eingreife Schließlich wurde ein Mißtrauensvotum an
genommen in welchem die Kammer bedauert daß der Sprachen
erlaß den Intereſſen der Schule und des Landes nicht förder
lich ſei

Gewerbliche Foribildungsſchüler als Ernkearbeiter
Um der Leutenot in der Landwirtſchaft zu ſteuern iſt man

in Schleſien auf ein neues Mittel verfallen Man hat es mit den
ſogenannten Jungmännern d h mit Schülern von Fort
bildungsſchulen verſucht dieſe ſind im vorigen Jahre zur Ernte
arbeit herangezogen worden und da ſich dieſe Verſuche bewährt
haben ſollen ſie ſo beſchloß die ſchleſiſche Landwirtſchafts
kammer in ihrer letzten Sitzung nach Einvernehmen mit der
Jungdeutſchlandvereinigung fortgeſetzt werden Die Jung
männer konnten aber im vorigen Sommer nicht ſo lange helfen
wie das den Grundbeſitzern lieb geweſen wäre ſie mußten
wieder in die Schule zurück Um nun in dieſem Jahre die Ver
ſuche auf breiterer Grundlage durchzuführen hat ſich die Land
wirtſchaftskammer mit einem Erſuchen an die zuſtändigen Re
gierungsbehörden gewandt zur Zeit der Ernte den Wieder
beginn der gewerblichen Fortbildungsſchule früheſtens für das
letzte Drittel des Monats Auguſt feſtzuſetzen damit den Jung
männern der Aufenthalt auf dem Lande für längere Zeit er
möglicht wird Daß dem Erſuchen entſprochen wird iſt kaum
zu bezweifeln ob es aber auch den gewünſchten Erfolg hat iſt
eine andere Frage Die Handwerksmeiſter haben keine Ver
anlaſſung ihre Lehrlinge den Gutsbeſitzern zu überlaſſen zumal
ihnen von den Warenhäuſern des Bundes der Landwirte eine
empfindliche Konkurrenz bereitet wird

Mit einer Wahlreform in Preußen rechnet Freiherr von
Zedlitz für das Jahr 1916 Der Führer der Freikonſervativen
hat infolge ſeiner langjährigen parlamentariſchen Beziehungen
und ſeiner früheren Staatsſtellung oft recht gute Witterung wie
in den oberen Regionen der Wind weht Eugen Richter ſchätzte
ſeinen Gegner als politiſches Wettermännchen ſehr hoch ein
weil er aus ſeinen Aeußerungen nicht ſelten von bedeutungs
vollen Entſcheidungen zuerſt erfuhr daß ſich der Wind gedreht
hatte Deshalb verdient auch eine Aeußerung allgemeine Be
achtung die Abg v Zedlitz über den Termin einer preußiſchen
Wahlreform am 27 März in der letzten Sitzung des Abgeord
netenhauſes vor Oſtern getan hat Er ſagte

Jch möchte alſo dringend bitten daß alle Teile beſtrebt
ſind dahin zu wirken daß wir in der dritten Periode dieſer
Legislaturperiode die von uns geforderte Neuordnung der
Steuern bekommen Die vierte Seſſion wird ja wahrſchein
lich ohnehin mit der Reform des Wahlrechts
befaßt werden und daher nicht gut mit einer ſo großen
ſchwierigen Vorlage belaſtet werden können

Dieſer Satz iſt im amtlichen Stenogramm von Herrn von
Zedlitz ſelber durch Sperrung hervorgehoben worden

Zeugniszwang gegen die Preſſe Der neueſte Fall von
Zeugniszwang hat die Weimariſche Volksztg betroffen deren
Redakteur Faber in einem Ermittelungsverfahren gegen Un
bekannt e werden ſoll den Uebermittler von Material
S das dem Blatte zur Frage der Gemeindewahlrechts
änderung zur Verfügung geſtellt worden Das Vorgehen
trifft hier zugleich auch die parlamentariſche Jmmunität da
Faber das Material als Landtagsabgeordneter erhalten hatte
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Pottel Broskowski
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Tafelkrebse Kiebitzeier frische Morcheln frischen Brüss
frische Ananas Erdbeeren prächtige Madaira Ananas frischen Waldmeister

Garnierte Schüsseln mit gek Hammer Hummer HMavyonnaise ital Salat Tafel
aufsohnitt Fisohwaren Pasteten sowie einzelne warme und Kalte Zwische

hochaparter gesohmackvoller und vornehmer Art in anserer
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Braunsehw Gemüsekonservon rhein Kompoittrüehte

solange Vorrat zu bedeutend herabgesstzten Preisen
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Kaiser Malossol und prima Astrachan Haviar in grobkörniger hallgrauer unè
perlender Ware vom Frühjahbrsrkang prachtvolle Holländer Austarn von frischer
Sendung Halgoländer Hummaer lebend und gekocht Gänselaber Pastaten fetten
gerauchertan Weaser Hachs geräucherte Rlbaale Kieler Sprotten undSchleibücklinga

Stadtkücohe hergerichtet

und Ffgehſonsorren

Obgleich er angab das Material ſei ihm anonym zugeſandt
worden wurde ihm doch mit dem Zeugniszwang gedroht Es
handelt ſich hiernach alſo wieder um den berüchtigten difſzipli
haren Zeugniszwang der die bequemſte Handhabe bietet auf
dieſem UÜmwege Strafen zu verhängen wofür ſonſt das Straf
geſetzbuch keine Handhabe gibt Es iſt höchſte Zeit daß der
willkürlichen Anwendung des Zeugniszwanges ein Ende ge
macht wird und die Redakteure vor der Zumutung geſchützt
werden unehrenhaſt zu handeln und das ihnen geſchenkte Ver
trauen zu verraten

Bei der Landtagserſatzwahl in Eutin wurde der Kandidat
der rechtsſtehenden Parteien und des Bundes der Landwirte
Hauptmann v LewetzowSielbeck mit 2488 Stimmen gewählt
gegen 2264 Stimmen der im zweiten Wahlgang gemeinſam
vorgehenden Sozialdemokraten und Liberalen Der Wahlkreis
war bisher ſozialdemokratiſch vertreten

Witwenunterſtützungen in Kriegervereinen Der Deutſche
Kriegerbund hat wie die Parole mitteilt am 22 März
dem Geburtstage Kaiſer Wilhelms auf Antrag der Ver
einsvorſtände 60 000 Mk Unterſtützungen an hilfsbedürftige
Kameradenwitwen gezahlt

JZ

Partaeinachrichten
Abg Delius ſprach in der vorigen Woche vor gutbeſuchten

Verſammlungen in Coblenz CEöln Düſſeldorf und
Barmen mit großem Erfolge

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer als Gaſt bei Mumm von Schwarzenſtein

Wie der Mailänder Corriere della Serra aus Rapallo
meldet werden im nahen Porte Fino Vorbereitungen
getroffen für einen Aufenthalt des Kaiſers der anfangs
Mai auf mehrere Tage als Gaſt des früheren Botſchafters
Mumm von Schwarzenſtein dort eintreffen wird

Prinz Karl von Rumänien in Berlin Laut Lok Anz
reiſt Prinz Karl von Rumänien Mittwoch nach Berlin ab
und trifft nach einiger Zeit in der Krim ein wohin ſich
die Zarenfamilie begeben hat Graf Witte reiſt zu
längerem Urlaub ins Ausland

Ein neuer Kommandeur der Schutztruppen Nach dem
A iſt Generalmajor v Glaſenapp Kommandeur

der Schutztruppen in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches

r r
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mit dem Charakter als Generalleutnant zur Dispoſition ge
ſtellt und Oberſt v Be low bisher Kommandeur des dritten

r n Nr 153 zum Kommandeur der Schutztruppen ernannt worden

Ausland

Die Aufſtändiſchen in Koritza ſind entwaffnet
Wie die Neue Freie Preſſe aus Koritza meldet ſind die

Aufſtändiſchen in Koritza entwaffnet und zum Teil ins Ge
fängnis geworfen worden Der
der nach dem Ergebnis der vorgenommenen Unterſuchung
für den Urheber des Aufſtandes gehalten wird wurde
verhaftet

Die Großmächte beraten noch immer über ihre etwai
gen Schritte

Frauen als Wähler
Newyork 8 April

Bei den Staatswahlen in Jllinois nahmen zum erſten
mal die Frauen teil Jn Chicago ſtehen 217 000 Frauen in
den Wählerliſten neben 455 000 Männern Beide Parteien
laſſen es ſich viel koſten Wagen und Automobile zu ſtellen
um die Frauen nach den Wahllokalen zu befördern Bei
dem Wahlkampfe handelt es ſich im weſentlichen um die Be
ſchränkung oder das Verbot des Handels mit geiſtigen Ge
tränken

Straßenkampf in Tampico
Juarez 8 April

Jm Hauptquartier eingegangene Meldungen beſagen
daß General Caballero geſtern in den Straßen von Tampico
kämpfte und daß man die baldige Eroberung der Stadt er
wartet

Präſident Poincaré trifft am 22 Juli in Kronſtadt als
Gaſt des Zaren ein

Gegen die Gründung einer neuen parlamentariſchen
Partei in Jtalien Gegenüber den Gerüchten von der Bil
dung einer neuen parlamentariſchen Partei der Chriſtlich

ne

etropolit von Koritza

Sozialen hebt der Oſſervatore Romano hervor d r
Gründung ſich offen gegen die Anſichten der höchſten Autori
tät richten würde die niemals in Jtalien die Gründung
einer parlamentariſchen katholiſchen Partei wünſche welchet
Richtung ſie auch ſei

Die Guillotine in Mexiko Die mexikaniſchen Carran
ziſten errichten eine Guillotine in San Luis Potoſi ſie
ſind entſchloſſen alle Gegner hinzurichten Die Vertreibung
aller Spanier iſt beſchloſſene t 3 Durango die
Gräber der Biſchöfe erbrochen Hirtenringe Goldſachen und
Leichen geraubt worden 9000 Huertiſten greifen Torreon
erneut an

Operation des Schwedenkönigs

Die den König Guſtav behandelnden Aerzte darunter
Geheimrat Dr Fleiner aus Heidelberg haben über das Be
finden des Königs Guſtav folgenden Bericht veröffentlicht

Die Unterſuchungen die in den letzten Wochen ſtattge
funden haben und jetzt abgeſchloſſen ſind ergaben daß der
König unſerer Anſicht nach an einer Magenwunde leidet
Die Krankheit hat ſich in den letzten Monaten verſchlechtert
ſo daß wir eine Operation für dasjenige Mittel anſehen
das uns ſicher hoffen läßt die Geſundheit des Königs wieder
herzuſtellen Der König hat unſerem Vorſchlag zugeſtimmt
und den Wunſch ausgedrückt daß die Operation ſo bald als
irgend möglich vorgenommen werden möge

Wie Profeſſor Edgren einer Stockholmer Zeitung mit
teilt wird die Operation des Königs in den aller
nächſten Tagen und wahrſcheinlich im Sophienheim
zu Stockholm ſtattfinden Die Operation wird Profeſſor
John Werg ausführen Der zur Konſultation aus Heidel
berg nach Stockholm berufene Profeſſor Fleiner wird bis
auf weiteres dort verbleiben

ad

Veran wortlich für den politiſchen Teikl Stiegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martip
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver
lag von Otto Hendel Sämtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion Verichte Einſendungen uſw find ſtets an die
Redaktion der Saagle Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner
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